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Vorwort zur 3. Auflage 
 
Wie auf dem Cover zu sehen ist, konnte als Mitautor der vorliegenden 
3. Auflage Herr Prof. Dr. Paul R. Melcher gewonnen werden. Auch er be-
treute bisher mehr als 300 Arbeiten für die Abschlüsse in Diplom-, Bachelor- 
und Masterstudiengängen. Insbesondere durch die Online-Lehre und Be-
schäftigung mit dem Einsatz von KI-Tools in der Lehre bringt er seine Er-
fahrung für wissenschaftliches Arbeiten mit KI ein. 
 
In einem neuen Abschnitt 2.6 wird auf die Nutzung von KI beim wissen-
schaftlichen Arbeiten mit den Chancen und Risiken im Detail eingegangen. 
Dazu gehört u. a. das Zitieren aus KI bzw. KI-generierter Outputs, insb. 
Texte, die Angabe der Nutzung von KI-Werkzeugen, z. B. in einem Ver-
zeichnis der eingesetzten KI-Werkzeuge; modifizierte Eigenständigkeits-
/ehrenwörtliche Erklärung unter Berücksichtigung des Einsatzes von KI-
Werkzeugen. In diesem Zusammenhang wird auch auf den Datenschutz, spe-
ziell die entsprechenden EU-Verordnungen eingegangen.  
 
Um die Bearbeitung empirischer Themen noch besser zu ermöglichen, wur-
den die internen Sekundärquellen und weitere Informationsquellen wie Be-
fragung/Interview, Beobachtung, Experiment als Datengrundlage hinzuge-
fügt. Video- und Audio-Konferenzen wie die von Microsoft Teams, Cisco 
Webex, ZOOM oder GoToWebinar haben seit dem Beginn der Covid-19-
Pandemie in 2020 stark zugenommen und sind aus der heutigen Arbeit, insb. 
als „remote“, „Home Office“ oder „New Work“ nicht mehr wegzudenken.  
 
Angesichts der Verunsicherung bei der Nutzung einer geschlechtergerechten 
Sprache findet eine ausführliche Beschäftigung mit dem Thema „Gendern“ 
(im Paragrafen 3.3.3.6 „Sprachstil“) statt. 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Folgenden auf die gleichzei-
tige Verwendung männlicher, weiblicher und diverser Sprachformen ver-
zichtet und das generische Maskulinum verwendet. Sämtliche Personenbe-
zeichnungen gelten selbstverständlich für alle Geschlechter. 
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Des Weiteren hat auch der Punkt „Softwaregestützte Zitation“ Aufnahme in 
diese Monografie gefunden. Ebenso wird die verstärkte Nutzung von E-
Books entsprechend gewürdigt. 
 
Mein besonderer Dank gilt Frau Anna Lea Simpson M. A., die den Teil Lite-
raturrecherche intensiv überarbeitet hat. Für die zahlreichen Anregungen, 
Hinweise und Verbesserungsvorschläge möchte ich meinen Dank den Le-
sern dieses Leitfadens, insbesondere den Studierenden der HSBI Hochschule 
Bielefeld aussprechen. Ebenfalls bedanken darf ich mich bei meiner studenti-
schen Hilfskraft, Frau cand. B A Alicia Backhaus, die mit außerordentlichem 
Fleiß zur gründlichen Überarbeitung des Buches beigetragen hat. 
 
Für Anregungen, die der weiteren inhaltlichen und didaktischen Verbesse-
rung dienen, bin ich dankbar. Am besten per E-Mail an Leitfaden@dr-woer-
denweber.de. 
 
Büren/St. Augustin, im Oktober 2024 
Martin Wördenweber Paul R. Melcher 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Vorwort zur 1. Auflage 
 
Nahezu bei jeder Anfertigung einer wissenschaftlichen Arbeit, sei es eine 
Haus- oder Studienabschlussarbeit (Bachelor-, Master- oder Diplomarbeit/ 
Thesis), stellt sich die Frage, wie dieses Werk angefertigt werden soll. Diese 
Arbeit geht nicht nur mit einem wesentlichen Anteil in die Examensnote ein, 
sie ist häufig auch der Schlüssel zum Berufseinstieg. Gerade bei der ersten 
Bewerbung nach dem Studium gilt in vielen Unternehmen die Abschlussar-
beit als „Visitenkarte“. Nicht zuletzt stellt der Verfasser mit seiner Arbeit 
unter Beweis, dass man nach den intensiven Recherchen zu dem Thema der 
Haus- oder Studienabschlussarbeit auf dem neuesten Stand der Wissenschaft 
ist. Beinhaltet die Abschlussarbeit eine praxisbezogene Aufgabe, so wird mit 
dieser Arbeit gleichzeitig dokumentiert, dass es dem Autor gelingt, ein in der 
Praxis auftretendes Problem zu lösen.  
 
Die Betreuung und Begutachtung mehrerer Hundert Haus- und Abschluss-
arbeiten liefert nahezu ausnahmslos den Eindruck, dass die Studierenden 
kaum über Kenntnisse in Bezug auf die Technik und die Regeln wissen-
schaftlichen Arbeitens verfügen. Zwar versuchen bspw. die Gymnasien in 
Nordrhein-Westfalen entsprechende Grundlagen zu vermitteln. Aber zum ei-
nen studieren zunehmend Personen an deutschen Hochschulen, die zuvor 
keinen gymnasialen Abschluss oder ihren Schulabschluss nicht in Deutsch-
land erworben haben; zum anderen werden die Studierenden nicht oder nicht 
genügend in allen Studiengängen auf eine wissenschaftliche Arbeit vorbe-
reitet. 
 
Diese Lücke soll das vorliegende Buch schließen. Neben den Grundlagen 
des wissenschaftlichen Arbeitens werden die einzelnen Phasen einer wissen-
schaftlichen Arbeit einschließlich Zeitmanagement erläutert. Der „techni-
sche“ Teil besteht aus grundlegenden formalen Hinweisen, dem Arbeiten mit 
Quellen und Fußnoten sowie Regeln und Tipps zu den einzelnen Bestandtei-
len einer wissenschaftlichen Arbeit. Abgerundet wird die vorliegende Schrift 
durch Anmerkungen zur Bewertung von Haus- und Abschlussarbeiten. Da 
Studierende, insbesondere angesichts relativ kurzer Bearbeitungsdauern, oft 
viel Zeit bei der Umsetzung formaler Aspekte verlieren, wird den Ausfüh-
rungen ein kurzes Kapitel mit „technischen“ Hinweisen vorangestellt, um 
aufwändige Nacharbeiten zu vermeiden. Zum Nachschlagen punktueller 
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Fragen dient das Inhalts- und Stichwortverzeichnis. Ein praxisnahes Zeitma-
nagement soll unnötigen Stress und eine unter enormen Zeitdruck gefertigte 
qualitativ schlechtere Arbeit vermeiden helfen. Diesem Zweck dient auch 
ein Kapitel mit Vorarbeiten, die bereits vor dem offiziellen Start erledigt 
werden können. Die Auflistung der Kriterien zur Bewertung einer Arbeit 
kann gut als Checkliste zwecks Endkontrolle verwendet werden. 
 
Naturgemäß gibt es keinen Leitfaden, der in allen zu beachtenden Punkten 
eine verbindliche Vorschrift enthält, vielmehr handelt es sich bei den be-
schriebenen Sachverhalten um allgemein anerkannte Regeln, die von Leh-
renden zu Lehrenden unterschiedlich ausgelegt werden. Es existieren nicht 
nur Differenzierungen zwischen einzelnen Fachgebieten wie z. B. Ingenieur-, 
Rechts- oder Wirtschaftswissenschaften, sondern zuweilen auch innerhalb 
einer Fachdisziplin. Zu beachten sind aber in jedem Fall verbindliche Vor-
gaben der Hochschule resp. der Fakultät/des Fachbereichs, sofern solche be-
stehen. Hin und wieder äußern Prüfer spezielle Wünsche und Erwartungen. 
Sprechen Sie daher am besten vorab mit Ihrem Betreuer! 
 
Dieser Leitfaden skizziert vorrangig wissenschaftliches Arbeiten in den 
Wirtschaftswissenschaften, ist aber ebenso geeignet für den Einsatz in ande-
ren wissenschaftlichen Fachdisziplinen. 
 
Ich wünsche allen Autoren viel Erfolg bei der Erstellung ihrer wissenschaft-
lichen Arbeit! 
 
Mein besonderer Dank gilt Herrn Dipl.-Bibl. Martin Wollschläger-Tigges, 
der den Teil Literaturrecherche intensiv bearbeitet hat. Für die zahlreichen 
Anregungen, Hinweise und Verbesserungsvorschläge möchte ich meinen 
Dank Studierenden der Fachhochschule Bielefeld, insbesondere Herrn Dipl.-
Kfm. (FH) Andrè Schröder aussprechen. Ebenfalls bedanken darf ich mich 
bei meiner studentischen Hilfskraft, Herrn Marcel Büttemeyer, der mit au-
ßerordentlichem Fleiß und kreativen Ideen zum Gelingen des Buches beige-
tragen hat. Für Anregungen, die der weiteren inhaltlichen und didaktischen 
Verbesserung dienen, bin ich dankbar. Am besten per E-Mail an  
Leitfaden@dr-woerdenweber.de. 
 
Büren, im August 2014 Martin Wördenweber 
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